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2012 als PSYWARE GmbH durch Dr. Dirk Gratzel, Mario Reis und Christian
Greb gegründet, firmieren sie seit Mitte 2016 unter PRECIRE Technologies
GmbH. Entwickler der KI-Technologie PRECIRE®.

Interdisziplinäres Team – bestehend aus Linguisten, Psychologen,
Mathematikern, Informatikern und Betriebswirten.

Seit Anfang 2016 begleitet ein wissenschaftlicher Beirat das Unternehmen.
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Unsere Sprache



Unstrukturierte Informationen



Strukturen erkennen



Zerlegung in Bausteine



500.000
Bausteine



Worte, Sätze, Stimme
Sprachliche Informationsbausteine

WortnutzungenAudioparameter

Satzbau Wortfärbungen

Wortarten

Sprechgeschwindigkeit

Wortkategorien

Sprachvielfalt

WortumgebungSprachintensität
Wort-

kombinationenStimmumfang
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Zusammenhang zwischen Sprache und Merkmalen
Machine Learning auf Basis von großen Referenzstudien
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belastet

optimistisch

ausgeglichen erholt

resilient

… hat gelernt, Zustände und 
Merkmale aus Sprache zu 
erkennen



gelassen

optimistisch

Psychologische Kategorien
Positive und negative Valenzen, Optimismus, Ärger, …

Sprachliche Verhaltensweise
Wenig zeitliche und räumliche Einordnungen, Negationen

Sprachindex
Verhältnis aus emotionalen und kognitiven Mechanismen

ausgeglichen

extravertiert

Wörter werden innerhalb ihrer Umgebung analysiert
"Das ist sehr sch ön." ≠ "Das ist ganz schön schwer." ≠ "Ich hatte ein sehr 
schönes Erlebnis." ≠ "Eine solche Vorgehensweise wäre sehr schön."



extravertiert

Sprachmuster
CLS S={L=besuchen|L=treffen, C=topic_persons, !C=lin_negations}

Sprachmuster
S={L=sozial, L=Kontakt, #pos_sentiment}

Sprachliche Verhaltensweise
Verhältnis der selbst- zu den fremdreferenziellen Anteilen

autoritär

Sprachmuster
!C=lin_negations L=Verantwortung *{0-2} L=tragen|L=haben|L=übernehmen

Linguistische Auffälligkeiten
C=lin_adverbs_local_up L=gehen und geringe Diskrepanz in der Ausdrucksweise 

Sprachliche Verhaltensweise
Klare und motivierende Formulierungen



Gütekriterien
(ausführlich im testtheoretischen Manual)

Objektivität Reliabilität Validität

PRECIRE ist frei von 
Verzerrungen durch:

• den Anwender 
• die Situation 
• die Auswertung 
• die Interpretation 

PRECIRE misst präzise 
und zuverlässig: 

• Split-Half Reliabilität: 
r = .68 - .87 

• Retest-Reliabilität: 
r = .67 - .88 

PRECIRE zeigt hohe 
Kennwerte für die 
Validität: 

• Konstruktvalidität
r = .65 - .78 

• Kriteriumsvalidität
r = .22 - .46 



gelassen

teamorientiert

ausgeglichen

extravertiert



PRECIRE - Funktionsbereiche

PRECIRE kann überall dort angewendet 

werden, wo geschriebene oder 

gesprochene Sprache vorhanden ist. 

Personalentwicklung

Personalauswahl

Coaching

Training

Kunden- Agent 
Matching

Digital Banking

Customer Satisfaction

Next best action

BGM



Sprachpsychologische Messebenen

Sprachliche 

Kategorien

Kommunikative 
Wirkungsweisen

Skills (Kompetenzen)

Persönlichkeitsmerkmale (stabil)



PRECIRE®- CommPass - im Kontext von Führung



PRECIRE®- JobFit - Die Auswertung
• Passungsfaktor

• Profilintegration

• Kommunikative Kompetenz

• Merkmale & Kompetenzen



Onboarding Lernplan - Beispiel



Lernplattform





PRECIRE Technologies GmbH
Charlottenburger Allee 40
D-52068 Aachen / Germany

christian.greb@precire.com

+49 (0)241 93 68 22 -30
Christian Greb
CPO
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